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veranstaltungen 2017 
januar – März

1.1

Februar

März

2017
Januar

 30.1. – 22.3.

Leben mit Krankheit
Eine mutige Reise 
Berlin

Spiritual Care 
Educator Training
Bad Saarow

3.2. – 5.2. 17. – 19.3.

Losar (tibet. Neujahr)
Drupchös und Praxis Intensiv
Berlin/Bad Saarow 

Yang Nying Pudri
Rigdzin Düpa
Riwo Sangchö 
Tendrel Nyesel Drupchö
Chime Phakme Nyingtik

Präsent sein
Gut zu mir – gut 
zu anderen
Berlin

Do Tulku Rinpoche
Das Prinzip der 
gegenseitigen Abhängigkeit 
Berlin

21.1.

19.1.

 10.3. – 26.3.
Andrew Warr Tour 
6 Vorträge/5 Seminare 
in: München, Fürth, 
Heidelberg, Wiesbaden, 
Kassel, Hamburg, 
Bad Saarow, Berlin

StreamingRigpe Yeshe
Spiritual Care
Heilung, Tod und Sterben

Fortbildung

Familien-Retreat 
Bonn/Annaberg

24.– 26.3.



Seite 4

veranstaltungen 2017 
März – mai

1.1

mai

Mind with Heart 
Berlin

31.3. – 2.4.

Lesung Lotus Lounge 
Berlin

27.4.
Lange Nacht 
der Religionen 
Berlin

25.5.

Chöpon Training 
Berlin

7. – 9.4.

Bodhichitta in der 
Handlung 
Berlin

21. – 23.4.

APRIL

März

Ringu Tulku Rinpoche
Die neun Yanas 
Vortrag | Berlin

24.4.

Jetsün Khandro Rinpoche
Lehrer*in Schüler*in Beziehung 
Vier Siegel
Zwei  Vorträge | Berlin

19. & 20.4.

Trauer heilen
Bad Sarrow

31.3. – 2.4.
Do Tulku Rinpoche
Die zwei Wahrheiten 
Vortrag | Berlin

Sogyal Rinpoche
Sanghatag 
München und in 
vielen anderen 
Rigpa-Städten

19.5.

31.5.Dechen Shak-Dagsay 
Konzert | Berlin

13.5.

StreamingRigpe Yeshe
Spiritual Care
Heilung, Tod und Sterben

Fortbildung
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veranstaltungen 2017 
juni – Oktober

1.1

JuNI JulI

september

OktoberAugust

29.9. – 1.10.
Ein Team werden 
Winterberg

Frank Ostaseski
Was wir vom Tod lernen können, 
um erfüllt zu leben – Vollständig 
zum Leben erwachen 
Vortrag und Seminar | Berlin

16.-18.9
Familienretreat 
Menz

21.– 23.7.1.6. und 2. – 5.6.
Sogyal Rinpoche
Freiheit des Geistes 
Öffentl. Vortrag | München
Frühjahrsretreat | Berlin

Lesung Lotus Lounge 
Berlin

31.8.

Lesung Lotus Lounge 
Berlin

29.6.

Lesung Lotus Lounge 
Berlin

27.7.

Meditations-
wochenende 
für Teenager 
Eifel

30.6. – 1.7.

StreamingRigpe Yeshe
Spiritual Care
Heilung, Tod und Sterben

Fortbildung
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veranstaltungen 2017
oktober – dezember

1.1

dezemberoktober

november

Herbstretreat
Sieben Punkte des Geistestraining 
Winterberg

28.10. – 5.11.
Khamtrul Rinpoche, 
Tokden Achoe und 
Tokden Tutop Nima
Seminar – Mahamudra 
Meditation | Berlin

8. – 10.12

Thementag
Meditation - Unruhige 
Zeiten, ruhiger Geist
Berlin

26.11.

Im Spiegel des Todes 
Bielefeld

25. – 26.11.

StreamingRigpe Yeshe
Spiritual Care
Heilung, Tod und Sterben

Fortbildung
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1.2 RIGPE YESHE

Familienretreat | Bonn/Annaberg 

24. – 26. März

Wochenendretreat | Berlin

2. – 5. Juni

Meditationswochenende für Teenager | Eifel

30. Juni – 1. Juli

Familienretreat | Menz

21. – 23. Juli

Herbstretreat | Winterberg

28. Oktober – 5. November

“Das Medi-Wochenende war superschön! Es war toll, ohne 
Eltern zu sein und Sachen selber zu entscheiden. 
Wir waren wie eine große Familie, haben jeden Tag viele 
Stunden meditiert und Belehrungen geguckt, aber 
zwischendurch immer wieder kleine Pausen gemacht. 
Ich wollte gar nicht mehr weg.”
Greta, 
Teilnehmerin am Meditationswochenende für Teenager
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1.3 WAS MEDITATION WIRKLICH IST

2015	 2016	 2017   

508	 340	 235
 12	    9	  10

Teilnehmer*innen  

Zentren

Ich habe vor drei Jahren angefangen zu 
meditieren und seitdem nie aufgehört. 
Warum? Meditation bedeutet für mich 
Freiheit. 

Liebende Güte und Mitgefühl zu 
praktizieren hilft mir, mich mit 
anderen zu verbinden. Zunehmend 
fühle ich eine Offenheit gegenüber 
allem, was mir begegnet. 

Regelmäßig zu meditieren hilft mir, 
Vergänglichkeit besser zu akzeptieren 
und dadurch die Schönheit in jedem 
Moment zu erkennen.

Ich lerne, glücklich 
mit mir zu sein.



Seite 9

1.4 Weitere KURSE

2015	 2016	 2017   

38	 135	 79

1	  9	 4

2015	 2016	 2017   

85	 45	 91

4	 3	 7

2015	 2016	 2017   

26	 65	 35

2	 3	 3

Teilnehme- 
r*innen  
 

Zentren 

MItGEFÜHL KULTIVIERENIM SPIEGEL DES TODES DEN SPIRITUELLEN PFAD VERSTEHEN

Offene Angebote: 
über 150 Besucher*innen

wöchentlich in
14 Zentren
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1.5 Der alles umfassende Pfad

Der “Alles umfassende Pfad” ist das 
monatliche Studienprogramm für die 
Rigpa-Sangha als Ganzes.

Seit März beschäftigt sich das Programm 
mit dem Thema Lojong. Heimstudium 
und Sanghatage gehen dabei Hand 
in Hand. 

Zeitversetzte Streamings

Myall Lakes
Norfolk
Ngöndro Lerab Ling

2015	 2016	 2017   

899	 899	 813

 13	  13	  7

 10	  10	  6

Teilnehme- 
r*innen  

Studiengruppen 

Zentren 
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1.6 dzogchen mandala

•	� Seit Dezember 2015 hat Sogyal Rinpoche die 
kostbarsten Dzogchen-Lehren, die bisher nur 
auf Retreats empfangen werden konnten, mit 
dem weltweiten Dzogchen-Mandala geteilt.

•	� 2016 und 2017 hat das Dzogchen-Mandala in 
lokalen Gruppen kontinuierlich gemeinsam 
an diesem Studienprogramm teilgenommen.

2015	 2016	 2017   

335	 330	 324

269	 270	 235

Dzogchen-Mandala
Schüler*innen  

Teilnehmer*innen  
am Studienprogramm



Seite 12

1.7 Trainings & Fortbildungen

Bodhichitta in der Handlung – Ehrenamtstraining 
21. – 23.4., Dharma Mati Berlin

18 Teilnehmer*innen 
18 Schüler*innen, die gerne die Aktivität des Rigpa e.V.
unterstützen, üben sich darin, buddhistische Prinzi-
pien der Meditation in der Handlung anzuwenden.

Chöpon-Training
7. – 9.4., Dharma Mati Berlin

31 Teilnehmer*innen
Ein Training zu Schrein und Ritual für 
erfahrene Vajrayana-Praktizierende 
mit Ane Chökyi Drölma.



Seite 13

1.7 Trainings & Fortbildungen

Fortbildung für Kursleiter*innen
5. – 7.5., Blankenheim

32 Teilnehmer*innen
Erfahrene Kursleiter*innen, sowie jene 
im Training, haben sich den Themen 
„Der Klare Pfad“, „Happy Sangha“ und 
„Lamtön“ gewidmet.

Ein Team werden
29.9. – 1.10., Winterberg

32 Teilnehmer*innen
Zum dritten Mal haben sich Kursleiter*innen, 
Koordinator*innen und alle anderen, die 
Aktivität in den Zentren unterstützen, 
getroffen, um im gemeinsamen Austausch 
aktuelle Themen zu besprechen.
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02 Auf den Tod vorbereiten

Heilung, Tod und Sterben
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2.1 Heilung, Tod und Sterben
Öffentliches Angebot und Angebote für die sangha

Eine heilsame Kraftquelle in Zeiten  
von Verlust und Vergänglichkeit 

In allen Zentren – für alle zugänglich

Kurs „Ich bin sterblich, Du bist sterblich“  

Der Kurs „Ich bin sterblich, Du bist sterblich“ 
für die Sangha  wurde weiterentwickelt und 
in folgenden Städten angeboten:
•	 München, Januar 
•	 Hamburg, Mai
•	 Stuttgart, Mai
•	 Bielefeld, Mai

Beratung und Begleitung zum Thema 
Bestattung 

Spiritual Care Training 

mit Angela Bork-Krahmer und 
Maren Repenning in Bad Saarow, März
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03 Unter dem Dach  
des Dharma

Dharma Mati
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3.1 Dharma Mati
Gemeinschaft

Mitglieder

16 & 1 Kind 
„Die Hausgemeinschaf ist für mich eine 
spirituelle Familie, die gemeinsam ein Ziel hat: 
den eigenen Geist und das Herz zu schulen, 
zum Wohle aller fühlenden Wesen zu praktizie-
ren, zu studieren und zu arbeiten. Und wir sind 
Freund*innen, die gemeinsam lachen, kochen, 
sich manchmal herausfordern und sich vor 
allem Unterstützung und Freude schenken“

In wöchentlichen Treffen regeln wir unseren 
ganz praktischen Lebensalltag. 
In monatlichen Zusammenkünften besprechen 
wir für uns aktuelle Themen. Dies erweist 
sich als ausgesprochen gruppenstärkend. 

Wer Lust hat auf ein Leben in unserer 
Gemeinschaft, kann uns gerne mal besuchen, 
ein Probewohnen vereinbaren und 
ausprobieren, ob das Dharma Mati ein Ort 
zum Leben sein könnte. 
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3.1 Dharma Mati
Offenes Haus

Besuche von Schulklassen und anderen Gruppen 

Das Interesse an Besuchen im Zentrum von 
Schulklassen, Senior*innengruppen und 
anderen Interessierten nimmt von Jahr zu Jahr 
zu. Aufgrund der Nachfrage haben wir ein 
90-minütiges Programm entwickelt mit 
Wissenswertem zum Buddhismus und kurzen 
Meditationssitzungen. 

Über 20 Gruppen haben 2017 so einen 
Kontakt mit dem Buddha und dem 
Dharma Mati gemacht.

Bibliothek 

Die Bibliothek ist während der Öffnungszeiten 
des Hauses von Montag bis Samstag 
von 12.00 – 19.00 Uhr zugänglich.
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3.2 Geschäftsbetriebe  
Seminarraumvermietung und Gästehaus

Externe Vermietungen 

42 Gastveranstaltungen

Das Gästehaus 

10 Zimmer

953 Putzstunden

Gäste aus: 
Italien, Finnland, Großbritannien, 
Tschechien, Deutschland, Belgien, 
Spanien, Österreich, Niederlande, 
Frankreich und Kenia.

NEU: Zimmervermietung für 2-3 Monate 
	 an Doktoratsstudierende

Rigpa-Veranstaltungen

14 Rigpa-Veranstaltungen

Sowie offene Angebote und 
Kurse min. 3 x pro Woche

Mo. bis Fr. 12.30 – 13.00 Uhr 
Mittagsmediation

Insgesamt
 ca. 9.300 

Übernachtungen
(Gemeinschaft und

Gäste)

... mit Stühlen, Tischen, 
Flipcharts, Moderations-
materialien, Beamer, 
Blumen, Tee, Wasser ...
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3.2

•	 Öffentlicher Vortrag  
	 Sogyal Rinpoche, Juni München 

•	 Herbstetreat, 
	 Oktober Winterberg

geschäftsbetriebe 
Lotus Lounge

... und in Berlin das ganze Jahr 
hindurch mindestens 
6 Tage/Woche von 
12.00 – 19.00 Uhr geöffnet!

100 kg Kaffee
350 kg Reis
500 Teelichter
1.100 kg Bücher
10.000 Räucherstäbchen
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04 Erschütterung

Umgang mit der Krise
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Umgang mit der Krise4.1

Am 14. Juli 2017 hat eine Gruppe von 
Schüler*innen von Sogyal Rinpoche 
einen Brief mit schweren Anschuldigungen 
gegen ihn geschrieben. Am 11. August 2017 
ist Sogyal Rinpoche mit sofortiger 
Wirkung als spiritueller Leiter aller 
Rigpa-Organisationen zurückgetreten.

In der Folge wurden auf internationaler Ebene 
drei Schritte eingeleitet:

1.	Die Beauftragung einer unabhängigen  
Untersuchungskommission durch eine 
neutrale Anwaltskanzlei, damit sich  
Betroffene mitteilen und offen, unparteiisch 
und einfühlsam angehört werden können,

2.	die Einführung eines Verhaltenskodex und 
Beschwerdeverfahrens,

3.	die Einrichtung eines neuen spirituellen 
Beratungsgremiums, des Vision Boards, das 
die Rigpa-Organisation in spirituellen  
Fragen leitet.
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Umgang mit der Krise4.1

Der Rücktritt von Sogyal Rinpoche als 
spiritueller Leiter des Rigpa e.V. hat eine 
neue Satzung notwendig werden lassen. 
Auf der Mitgliederversammlung am 
3. November 2017 in Winterberg wurde 
die neue Satzung beschlossen. 

Das von Herzen kommende Anliegen des 
Riga e.V. ist das Wohlergehen der gesamten 
Rigpa-Gemeinschaft.

Das Ziel des Rigpa e.V. war es in der 
Vergangenheit und ist es auch in der 
Zukunft, einen vollständigen spirituellen 
Pfad anzubieten, Lehrer*innen
– insbesondere aus der “alten” Nyingma-
Tradition des tibetischen Buddhismus –
einzuladen und der modernen Welt 

die buddhistischen Lehren der Meditation, 
des Mitgefühls und der Weisheit zugänglich 
zu machen.

Der Rigpa e.V. verpflichtet sich, den 
begonnenen Prozess der Heilung, 
Versöhnung und Veränderung fortzusetzen.
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4.2 Personelle veränderungen

Abschied von Gundula, Renate, Christine, 
Dorothea und Michelle

An dieser Stelle möchten wir uns bei Gundula 
Stark, “der immer Ansprechbaren mit dem 
großen Herzen” (sie steht uns allen zum Glück 
ehrenamtlich noch einige Stunden in der 
Woche zur Verfügung!), Renate Stoll, “der Perle 
des Dharma Mati”, Christine Schönhaber, 
“der guten Fee des Gästehauses”, Dorothea 
Reimann, “der Freudigen und Sprachgewandten” 
und Michelle (formerly known as Mimi), 
“dem frischen, liebenden und Menschen 
einbindenden Chöpon-Wirbelwind” von ganzem 
Herzen bedanken. 

Danke für euren Einsatz und euer gutes Herz!
Im Dezember wurde ein Teamentwick- 
lungsprozess zur Restrukturierung 
der Organisation mit professioneller 
Begleitung begonnen.
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05 ZAHLEN

Finanzen
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Operatives ERgebnis 2017

Einnahmen insges.   

1.235.634 €

5.1

Ausgaben insges.   

-1.313.994 €

operatives Ergebnis   

-78.360 €
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Sondereffekt zweckgebundene Spenden 2017

rein   

315.346 €

5.2

raus   

-365.236 €

Effekt   

-49.890 €
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GesamtERgebnis 2017

Einnahmen insges.   

1.550.980 €

5.3

Ausgaben insges.   

-1.679.230 €

Ergebnis   

-128.250 €
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06 Wie Menschen  
von uns erfahren

PR und Kommunikation
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6.1 Bekanntmachung des Rigpa-Programms

Newsletter 

26 Newsletter
(13 Dharma Mati Berlin, 
5 eNews Interessenten Deutsch-
land, 7 Sangha-Newsletter)

Umfangreiche Kommunikationsmaßnahmen
Flyer, Plakate, Anzeigen, Artikel, Halb-
jahresprogramm u.a.

Der Rigpa E.V. präsentiert sich auf eigenen 
Events sowie in der Öffentlichkeit:
•	 Bei Vesakh-Festen (Berlin, Frankfurt, 

Hamburg, München)
•	 Thementag, Berlin
•	 Lange Nacht der Religionen, Berlin
•	 Infostand beim öffentlichen Vortrag 

von Sogyal Rinpoche in München
•	 Moosacher Musiknacht, München

Neu: Flyerlayout und Herausstellen 
der 3 Angebote: Meditation, Mitgefühl 
sowie Heilung ,Tod und Sterben



Seite 31

6.2 Neuer Internetauftritt

530.881

responsive webdesign Komplette Neugestaltung Anpassung des Webkalenders

Inhaltlich und visuell:  
Schwerpunkt auf Angebote,  
Termine und Zentren

Webpräsenz 
für jedes lokale

Zentrum
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6.3 unterstützung Rigpa-Events & lokale Zentren

•	 Leitsysteme
•	 Fotografie
•	 Ansagen
•	 Infobereich
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6.3 unterstützung Rigpa-Events & lokale Zentren

Zentren, Gruppen deutschlandweit betreut, beraten, 
mit Inhalten und Materialien versorgt.

Hierbei wurden die Städte unterstützt: 
•	 Bei der Bekanntmachung lokaler Veranstaltungen 

v.a. von Kursen und der Andrew Warr Tour,

•	 bei der Nutzung des professionellen  
E-Mail-Marketingtools Mailchimp,

•	 bei der Selbstdarstellung des Rigpa e.V. vor Ort, 

•	 durch Zusendung monatlicher  
Sangha-Neuigkeiten

•	 und durch Training und Unterstützung der  
Webmaster vor Ort.

Die wahre 
Natur der Liebe 
entdecken
Wie wir mit Furcht und Unsicherheit in 
einer Welt wachsender Herausforderungen 
umgehen können

Vorträge und Seminare mit Andrew Warr

10.-26.3.
Tour 2017

10.+11.3. | München

12.3.  | Fürth

14.3.  | Heidelberg

15.3.  | Wiesbaden

17.+18.3. | Kassel

19.3.  | Hamburg

22.3.  | Bad Saarow

24.–26.3.  | Berlin

PROGRAMM 2017
HÖHEPUNKT

rigpa.de

INFO

Holger Sieler

Tel. 030 . 23 25 50 11, Mo – Do 10:00 – 13:00

event@rigpa.de

  rigpa.de/veranstaltungen

Die meisten von uns sehnen sich danach, geliebt zu werden 
und furchtloser zu sein; stattdessen fühlen wir uns oft 
zunehmend einsamer, frustrierter und hartherziger. 
Die Praxis der liebenden Güte baut die Gewohnheiten, 
die unsere natürlichen Gefühle von Zuversicht und 
Liebe blockieren, langsam ab. Diese Praxis führt uns auf 
einfache und tiefgründige Weise mehr und mehr zu einer 
aufrichtigen und bedingungslosen Liebe.
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6.4 Webpräsenz & Social Media

•	 Betreuung der Social Media Kanäle  
Facebook und Youtube

•	 Online-Anzeigen für Veranstaltungen

•	 Pflege der Einträge des Dharma Mati und 
der Lotus Lounge bei Google Places und 
Yelp u.a. Plattformen (Öffnungsz., Fotos u.a.)

•	 Neu: Instagram rigpa_germany  
und lotus_lounge_berlin

Aufrufe via Google & Google Maps pro Jahr
Lotus Lounge: über 100.000
Dharma Mati:  über 340.000

Anzeige in Yelp-Suchergebnissen pro Jahr
Lotus Lounge: 14.096 
Dharma Mati:  4.850 

Sogyal Rinpoche  
Deutsch
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Ein herzliches Dankeschön 
Euch alleN, die Ihr die 
Aktivität des Rigpa e.V. ermöglicht!
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Fotonachweis

Fotos vom Dharma Mati 
S. 15,18 – 20 von Anne Smith  
www.annesmith.de


